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Sehr geehrter Herr Generalstaatsanwalt,

seit November 2022 wurden mehr als 100 Mädchenschulen im Iran offenbar gezielt und 
gut organisiert mit Gas angegriffen. Schülerinnen wurden mit Symptomen wie Husten, 
Atembeschwerden, Nasen- und Rachenreizungen, Herzklopfen, Kopfschmerzen, Übelkeit, 
Erbrechen und Taubheitsgefühlen in den Gliedmaßen ins Krankenhaus eingeliefert. Bei den 
Giftangriffen scheint es sich um eine gezielte Kampagne zu handeln, um Schülerinnen für 
ihre friedliche Beteiligung an den landesweiten Protesten zu bestrafen, die Mitte September 
2022 ausgebrochen waren.

Ich fordere Sie eindringlich auf, 

	� unverzüglich eine unabhängige, sorgfältige und zielführende Untersuchung der Vergiftung 
von Schülerinnen durchzuführen und die Verantwortlichen vor Gericht zu stellen.

	� die Angriffe von einer unabhängigen internationalen Delegation, mit mehreren  
UN-Sonderberichterstatter*innen, untersuchen zu lassen.

	� Mädchen einen gleichberechtigten und sicheren Zugang zu Bildung zu gewährleisten  
und sie vor jeder Form von Gewalt zu schützen.
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